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Die neue Werderbriicke in Breslau.

m 4. November des vorigen Jahres wurde him' die erste
und bisher einzige Steinbrücke, welcba in unRereI' Stadt
die Oder überspannt, dem Verkehr übergeben. Die Brücke

verbindet die Weroerstrasse mit der Burgstrasse, führt also über
den südliehen Arm der Oder.

Gerade darum, weil das ßanwerk d,as einzige dieser Art in
Breslan ist, hat es besonders grosses Intel'esse im allgemeinen er­
weckt und hat besonders dem Fachmann Veranlassnng zu eingehen­

ist jedoch mit Granit vcrblendet. Widerlager und Gewölbe sind
von Klinkern hergestellt lllld letztere mit Sandstein verblendet.
Auch das GeH:iuder der Brticke ist VOll Sandstein berO"estellt.

Unsere Abbildungen lassen in Fig. 1 die Ansicht>:> der Brücke
vom oberen Strom bel' erkennen. AbbJdnug 2 zeigt ein ::3tück
Liingeuschnitt aus welchem .J:'undament-, PfeiJer- und Gewölbe­
Konstruktionen deutlich ersichtlich. ßild 3 gibt ein Stück Ansicht
der eingewölbten Brücke ohue Ausmauerung wieder in welcher das
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Fig. 1. Ansicht stl'omanfw:ll.tS.
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den Betrachtungen gegeben. Diese Betrachtungen sind teilweise Lehrgerü::;te genau eingetragell. Ein Stück Qncransicht der Arbeits­
sogar in die bei solchen Gelegenheiten üblichen Kritiken ausgebildet l'ilstung isL durch Abbildung 4 gegeLeu.
worden, die wir weiter unten wieder berlihren wollen. Der Beginn des Banes fiel auf den 13. Juni 1904. Die

Die Brücke überspannt durch 3, durcbaus gefälJige KorbLogen Rammarbeiten wllrden in der 'Zeit vom 30. Juni bis 20. Sep­
den Fluss, sie wird also, ansser durch die beiden UferpftÜler j durch ternber 1904 ausgeführt, wobei 4 Dampframmen llnd eiDe Kllnst
2 StrompfeiIer getragen. Die lichten Bogenöffnnngen haben Spa,nu- ramme tätig wareu, Bereits am 30. Dezember 1904 waren Stl'om­
weiten von 18,2, 20,2 und 18 1 2 m. Die Strompfeiler sind im und Utcl'pfciler' bis zur Kltmpferhöhe fertig gestcHt. Am Ö. .Mai 1905
Kämpfer 2,10 m breit. Diese Pfeiler, wie auch deI. nördliche wurde mjt dem 'Wölben begouu('ll, uud zwar gleichzeitig in aIlen
Uferpfeiler treten bis tiber das Brückengehillder in die Erscheinnng 3 Öffnungen, und am 17. Mai \\'ul'de der Schluss der .Mittclöfi'nnug
und t,ragen dann die Lichtb,-tlter. Das südliche Bl'ückenende wird vorgenommen. Am 3. J Llni entfernte Illall die lWstung vom Ge­
durch 2 Briickenbäuschen abgeschlossen, welcbe, wie die Bl'licke wölbe und begann mit dem weiteren Aufbau der Brücke  Die
selbst, Granit- und Sandsteinvel'blendl1ngen erhalten haben j sie sind Brücke ist mit Tektolith abgedeckt.
mit Mönch und Nonnen eingedeckt. Diese Häuschen siud ursprting- Die Baukosten betrugen 480000 M., die anschliessenden
lieh als VerkaufsbalJen gedac t. - Die Brücke hat zwischen den Rampen noch besonders 90000 M. Zu den Baukosten hat die
Geländern eine Breite von 18 m und zwar je 3,5 111 der beiden Provinzialverwaltullg 1/4. als Banhilfsgelder beigetmgen, da

Bürgersteige  nd 11 m der Fahi-bahn. Die .Flllldamente  ind I !31'Ücke iu. einem Wi.Chtigen . .durchgehenden Strass8nzuge

Von Beton zWIschen SpundwÜnden hel'gestellt. DI8 Soble der l' un- 1st. - DIe Entwudsvol'arheIten waren von
damente liegt etwa 4,50 m unter der Flnsssohle. Der Kern der venvalumg anfgesteHt wOi'de'n, während die
StI'ompfeiler besteht bifi über die Widedagel' ebenfalls aus Betoil WtiIfs wio auch die Bauleitung in aen



Herrn RcO'ierulJushaull1eisters GUntbel lagert -- Die architekto­
nische .A.u gestaltul1g der Brücke geschab durch die Städt. Boch
bauYel' altuTIg, iIJsbesondere durch Herrn Ratsbaumeistel' Klimm.

An der Ausführung waren unter allderen beteiligt: Zimmer­
meister Engcl t l jIaur"!rlneister Müller und für die Sandsteinarbeiten
Zeidlcr &; '''imme], Bnuzlau.

vrio das Bauwerk das vorerst einzige von Stein im Stadt­
innern ist s so bat es gleichzeitig die letzte grösser8 IIolzbrücke
hiel'Ü.'ts verdrängt. Es bildet den Anfang Zll einer grösseren
Reibe wichtiger Drückenbautel1 En:slaus. AnscbIiessend hieran ist
eille VerJängcning nach NOIden hin, auf die Rosenthaler8tras e zu
bedingt, die jedouh 1ür spätere Zeit vorbehalten bleibt. Vorerst
werdu} die Ba,uprojekta der Kaiserbrücke, der Univel'sitätsbl'Ücke
und der t)chiesswerderbrücke ihrer Verwirklichung entgegen gehen.

Über die architektonische Durchbildung der Brücke sind in bezug
auf' deren Wert allerlei }feinungen u. a. auch in der »8chles. Ztg.« laut
geworden. .Wohl so11 zugegeben werden, dass die AusbiJdung von
Stam1punkten, zur Betrachtnng schöner Stadtbilder, vortrefflich Über
Brückenpfeilern angC'ordnetwerden könneu l jedoch wal' hierfür wohl im
vorJiegenden Falle: durchaus kein Bedürfnis vorhanden. Viel natür­
licber wa1' CR daber, die BrüulenpfeÜer als solche zu betonen und
in oekrÖnendcl' "Weise abznscbliessen. Ob ein durchbrochenes Ge­
ländp-r fÜr den gegebenen FaJl wil'kuugsvollcr gewesen wäre, bleibt
dabingi'Rt.ellt, da die Bügenscheitel sehr hoch liegen. Die Brückell­
bänschen entspre0ben zwar nicht ganz df}}' Bl'ückcnfol'lllgebUllg 1 sind
aber gnmdsäLzlich bier Dicbt zn vErwerfen j da die Brücke ziemlich
versteckt und deren Eingang dadurch betont wird. Er.

Z wangsverstei 9 erung s-Statisti k
des Amtsgerichtsbezirks Breslau, auf Grund amtlicher Unterlagen

bearbeitet von Pa u 1 S te i n k e   Breslau.(3. Fortsetzung.) fiac1Jdruek vt>rboten.
enn man die Zusammenstellung nach der HichLung hin

ins Auge fasst, ill welchen Stadtteilen die meisten Z\vangs­
versteigerungen lInd deren Höhe vorkommens so ergibt

sich folgendes Bild*)
Südvol'stadt .
Ode 1'- Sd1ei tnigcrvor f,adt
NikoJaivorst2..clt, Pöpelw.
OhJauenorstadt .
Innenstadt bis Stautb.

1139000 M,
548 000
447 000
354000
192000
237000

, 20 Versteig. rund
25
13

3

8
J 7

b( zw. glatt auf 9
wie früher 95 VCl'st,eig. rund 2917000 i\l.

llan bieht also aus ohiger Zusammenstcllnng l dass zwar nicht
AnzahJ, aber dem Wertc nach 2/;} a!ler aU:::lgefallenen

auf die Südvo('stadt entfällt, Allerdjngs ruuss bei­
wen1en, dass <J/r> der ganzen Bautätigkeit Breslaus sieb 1m

auf die 8üdvol',:;tadt konz8lltxierte.
des Alten tler zur Zwangsversteigerung ge­

\vurde eine möglichf:lt gellaue Scheidung
vorgenommen. Es sind diejenigen Gruad&iücke l welche in den
letzten 5 .Jahren erbaut wurden inkJ. 4 Baustellen al& neue alle
üJ}rigen als alte Grundstücke bezeichnet und es ergab folg ncles
"He::.ultat:
.lnnenstadt, , 8 alt rd. 192000 »I.
Südvul'st<l.dt . " I' " 20 neue rd. 1139000 M.
Oder 8cheitn.-Vol'st. 9" 1J 215500 n 16 332500
NikoJ.aivorst.,Päpelw.2" J' 93000" 11 354000
Oblauer'Jor;;tadt. . " '1 " 3 354000
LaJJrlkreib . 12" '1 53000" 5'1 184000

n aJt rd. 553 500 M. 55 neue l'd. 2363500 M.
\Vie aus vOl'stebendcr ZUf>ammenstellung ersichtlich, kamen

in' dor Inne-n-;tadt nur al c Ürund&tücke, in der Stidvorstadt da­
gegen nur neue Grundstüc1w :6ur Zwangsversteigerung; der leLhtere

*) für diejenigen Leser, weIche BresJau nicht örtlich genau kennen,
d!eJJ ,  ass die SÜ,.9vorsta:lt dem B rJjller W., NW. und SW. entspr.icht,
UJC ubrIgcn Vorstadte mit dem Berliner N., NO. und O. verglichenwerden könnten. '
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I Umstand ist ganz besonders wesentlich für diejenigen Inu01:cssenteri

des Gl'undstücks- und Kapitalmarktef>, welche diesem Stadtteil eine
allzu optimistische Meinung entgegenbringen. Bei den in der
Oder- und Scheitniger- Vorstadt ?:tlr Versteigerung gekommenen
9 alten Grundstücken befinden sIch ausserdem noch einige, welehe
als Abbruchsgnmdstücke gehandelt wurden. Auch die Summen
der ausgefallenen Forderungen bei alten und lieuen Grundstücken
sind gegenübergestellt, und beträgt der letztere Ausfall mehr alsviermal soviel. . _

Eine Zusa,mmenstel1ung nach dem Stande geordnet, würde ein
negatives Bild geben und ist darum nicht gemacht w-orden. Die
in vorstehender Zusammenstellung als neu bezeichneten Grund­
stiicke waren zum liberwiegenden Tejl noch in Bänden der Erbauer,
welche sich als Kanfteute, Hausbesitzer, Rentiers oder auch Hand
wel'ker bezeichnen.

Diese eigentliche veranlassung dieser Arbeit war festzustellen,
in welchelll Umfange Sicherheitshypotheken ausgefallen sind und
wie bereits früher angedeutet, war ich selb3t tiber den geringen
Umfang erstaunt. Bei der erheblichen Schwierigkeit dieser Arbeit
umfasst dieselbe um genau den l:;Bitraum eines ha.lben Jahres und
zwar vom 1. Januar 1905 bis uH. 30. Juni 1905. Wic bereits
mehrfach erwähnt, kamen im ganzen Jahre 95 7.iwangsversteigerungen
zur Durchführung, uavon in dem angeg8hencll Halbjahre 59,
wovon 7 eincn Überschuss ergaben, bmr.w. glatt aufgingen, so dass
aiso 52 Flille als Beispiel dienten. Schon daraus ist ersichtlich,
dass dieses Halbjahr ungünstiger verlief, als das vorhergehende,
m Lll würde also, die Statistik auf ein ganzes Jahr ausgedehnt,
ein noch günstigereE Bild erwarten dfu'fen.

Die Arbeit wurde in folgender V\Teise vorgenOmm8ll:
Südvorstadt: Strasse N. N. Handwerker Fabrik. u. Lieferant Darlehn
Bes.: Baugescbäft N. K. 1. 2679,75 3.8635)65 1. lO 000,­

Als Darlehn wurden bC'sonders iliS Auge gefasst ::;olcbe Hy­
potheken. welche von Ilandwerkem, P<tbl'ikanten und Lieferanten
eilJgekagel1 waren. Es entzieht sich allerdings in vielen Fällen
det' Beurteilung, ob dieses in barem Gelde oder T.lieferungen ge­
sohah. Oft ist, jedoch gleich zu Beginn des Daucs eine Hypothek
von 2000-5000 )1. eingetragen, mitunter dienen  ie auch als
Zahlung fül' einen früheren Ban l welches der V oJksmund als
SebielJUngell bezeichnet und natürlich fehlet! nicht die Ein­
tragungen auf die Frau des Bauherrn.

In dem angegebenen Halbjahr kommen 18 .b'äHe VOl\ welche
man als Ausfall der Sicherheitshypotheken bezeichnen kann und
zwar zusammen: Handwerker 22625,25 M., Fabrikanten und
Lieferanten 39186,56 M. Darlehn von Handwerkern, Fabrikanten
und Lieferanten 96138,45 M.

Ich betone ganz ausdrücklich, dass mit vorstehenden nament­
lich bei den ersten Zahlen keineswegs alle ausgefallenen Handwerker­
und Lieferantenfol'derungen gemeint sind, denn in zahlreichen Fällen
werden dieselben el'st garnicht angemeldet be7.w. mit eillem sehr
hohen Damno vBl'kauft. Der Ausgefallene hat sich dann aber
selbst die Schuld zuztlschreiben, denn, wie wir früher geseben haben,
wil'd ann&hernd die Hälfte der beantragten Versteigerungen zurück­
gezogen und früber oder später dürfte also Befriedigung zu e1'­
Vi"arten sein.

Wenn man die beiden 8ummen 22625,25 11. u: 39 186,56 M.
den reinen Bauwel't von 200 Neubauten (l904 waren im gleichen
Halbjahr 270 Nellbauten) gegenüberstellt, so ist der Prozentsatz
so gering, dass er hier erst garuicht gena.nnt zu werden braucht.

'Venn ich mit vorstehenden Za.hlen den Anhängern des »Gesetz.
entwul'fes betr. Bicberung der Bauforderungen« einen ungewollten
schlechten Dienst erweise, so bemerke ich, dass ich mich rein ob­
jektiv an das vorliegende amtliohe Aktenmaterial gehalten habe.
.hls ist dies wieder ein Beweis) wie es im gewöhnlichen Leben
unter 100 Fällen 99 mal vorkommt, geht man einer Sache auf
den Grund, 80 erhä,lt man ein ganz anderes Bild und letzteres
kann erst Ampruch auf Beweiskraft machen. Der fJlngeftibrto
Gesetzentwurf ist von der n,egierung auch eingebracht worden;
ohne dass auch nur VOll einer Seite demselben statistisches Ma
terial zugrunde gelegen h1itte und erst nachträglicb vor kurzem
hat diei>cs einer unser besten Fachkenner auf dem Gebiete, Ben
Direktor Habedand- Berlin, hedauert. (fortsetzung folgt.)
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Kleine Nachrichten.

Aschenbeton. Naeh dem grossen Brande in Baltimore ist
festgestellt worden, dass del' Steinbeton der fenerfesten Decken
Dlll' kaum um Zolldicke angegriffen worden ist. Nach einem Vor­
trage des Mr. Montgomcl'Y in der Western Soclety of Engineers
vel'h8.1t sich Beton mit, Zusatz von Steinkohlenasche noch besser
gegen Feuer. Eine Beldeidullg mit Aschenbeton sol!, nachdem sie
wäbrelld 5 Stunden einer Hitze von 1100° C. ausgesetzt worden wal'l
noch so zähe gewesen sein. dass man darin Nägel einschlagen konnte
wie in hartes Holz. Alleh hat ein VeI'such gezeigt., dass Asehen.
beton ein schlechtel'er W'ärmeleitel' als Stein beton ist. Eille Platte
von 5 11 Zoll Dicke wlll'de bestäuJiO' ad einer Seite auf einer
Temper tu.r von 1100 Grad O. gehalten; nach nngefi1hr 4. Stunden
wurde nach Mitteilungen des Mr. Montgomery elie andere Seite
erst merklich warm und nach weiteren 24 Minuten erst hand­
wann. Der Gehalt der Asche an Sulfiden übt auf mit Aschen­
beton verkleidete St.ahlkollsknktionen keinen Einfiuss aus, da das
Alkali mit Zement genügt, um jene Z\l neutralisieren. Ascbe zum
Beton entnimmt man gut arbeitenden Kessclfeuerungen.

Rechtswesen.. (Naebdr. verb.)
rd. Zur Frage der Vertragsstrafe bei nicht rechtzeitiger

Fertigstelilihg von Bauten. Ein Bauhe1'l' hatte mit dem Bau­
meister, den er mit der Errichtung seines Hauses beauftragt hatte,
tÜne V ertrags trafe fÜl  den Fall vereinbart, dass das Haus nicht

I innerhalb einer bestimmten Zeit nach Vollendung des Hobbanes
vollkommen fel'tjg gestellt sein sollte. Diese Fl.ist hatte del' Bau­
meistcr 11m vier .V\T oehen Überschritten, lInd der Banberr zog ihm
daher den Betrag der festgesetzten Vertragsstrafe yon :::?iner
Rechnung ab. Hiermit war aber der Baumeister nicht eillver o
f!tanden, sondern er machte geltend, dass 81' sofort nach
stellung des Rohbaues mit den V erpntz  und Innenarbeiten
gonnen habe, dH.HS es jedoch nicht möglich diese
A"beiteu hintel'eiuander fortznführen! weil trotz
Heizung nioht austrockneten; er trage keine SchuLd an dei' \'er
zögerung  und die Vel'tntgsstrafc sei demnach nioht yerwll'H.
8chliesslieh klagte er gegen den Bauherrn, indern er sieb auf
S 285 des BÜrgerl. Gesctzbllcnes stützte, wonach der 8chuldnei'
niclJt in Verzug kommt, solange die 1eisLl111g in folge eines Um.
standes unterbleibt, den er Dicht im vertreten hat. Dabei fUhl'te
er aus, dass er vertraglich verpflichtet gewesen sei, dem Beklagten
fH1' den durch schlechtes .d.llstrocknen entstandencn S(;bH.d Jl auf
zukommen und berief sieh auf' das Gutachten
dass wegen der feuchten '\Vitte1'ung eine frühere
des Hauses nur möglich wal' auf die Gefahr hin, dem da
durch Schaden zuzufügen. - Das Oberla.ndesgericht Karlsruhe hat
dem klagenden Baumei tcr auch Recht gegeben. AllS der rerh'ags.
bestimmung, dass der Kläger dem Bauhenn fÜr den durch scblechtes
Austrocknen entstandenen Schaden aufzukommen hab<::J ge::,e her­
vor - so iiusserte sich del' Gerichtshof - dass es 11ach dem
beiderseitigen V 81'tl'agswillen dem Kltiger untersagt die Innen­
arbeiten zu betreiben, wenn infolge bestebender der
Luft daraus Schädcn entspl'ifngen. Wie der gerichtliche
standige begutachtet, konuten inclcss die Verputz- und
arbeiten wegen des bestehenden fel chten .Wetters und des



bedil1tTtcl1 hwtTs3men '\n<.troch-nens der Mauerwände nicht früher,
co ::- \"ont'u(il.' ' \\'erden. Demnach bat der Kläger die

dL'l" yerein bftrten Frist um vier \i\[ ochen nicht zn
die Yerkagsst,l'afe war TI ich t verfallen.

literatur,

Das Bau-Journal, ein Schreibtisch-Notiz-Kalender, Verlag von
E, Heck811dorff 1 Berlin, ReicbenLergerstrasse 36, liegt
nunmehr im 3_ Jahrgange fUt. 1906 vor.

Der neue Jahrgang lässt erb.enllen, da.ss die Verlagsanstalt
bemüht ist, den Kalender immer mehr zu vervollkommnlim.
Das fÜl' WO:3henabschl1itt vorgesebene Skizzenblatt hat aa,­
dnrr,h wesenLliebe Erweiterung erfahren, dass dasselbe keine
Inserate mehr eutbält, das ßlatt ""Iso in seiner ganzen Ausdebnung
für Sbzzen werden kann. AURserdem siu(1 sämtliche
52 mit. :Millimeter-Einteilung versehen. Einen
weitereu, \vobl ad AUl'egnng aus lntel'cssentenkreisen zurückzn­
fübl'euden Yor7,ng besitzt der neue .Tahrgang seinen Vorgängern

darin, dass der Text liicht mehr so wie fr her durch
l1TItf'rhrochen wird, letztere vielmehr auf den Schluss des

Buches verwiesen sind. Das Fachnotiz- und QnelJcmcgister hat
QI'fahren. Als Dcilaaen sind wieder ein Wand­

Eisenbahn- und 0 Reisekarte vom Deutschen
Bei dem billigen Preise von 2,50 M. fÜl' dFt

Ufld danerhaft in ganl Leinen gebuudene Joul'nal
ich dasselbe bald ab lillelltbehrli h für jedes techniHche

Bureau el weise),  mm11 es sich vorzligJich als Tagebuch fiir jede
grössel'e Dauausführung im Bau-Ingenieur- Ulld Maschinen fach eignet.
Das deutsche Rathaus im Mittelaller von O. S Liebl. Verlag

von K A. SeemtLnn, Leipzig, PI'cis 9,- :Yr.,
ist ein \Verk das in der .Menge der deutschen Ratbäuser eine
Reihenordnung anstrebt, aufgebaut auf den Geössenverhältnissen
der SttLdteatJlagen. »Das Strerxm, an den Kunstmitteln ältere]'
L;eit das eigene Können zn stärken, fühl.ten den Verfasser 7.llt'

Deschäftigung mit den aUen Bauten«. vVenngleicb
das ftiJ' den Laien wie tür den Baupraktiker ]edigJich nacb
seiner dm'chauf; a"Üsprecheuden äur:sserlichcn Bearbeitung hin v'iTMt
hat, ist dassc]bc für jeden Architekten von nicht zu nnterschät7:endcr
kütJst1eris:cher Bedeutung.

Geschäftliche Mitteilungen,

»Ein gutes Fundament, i&t ein haJber Bau «(1 sagt ein fl'an­
züsis(;bes Sprichwort und mit Recut, uenn aHe Fehler, die ein
Drtumci"ter begehen könnte, erscbeinen nebemächlich im YergJeicb
1,U den die durch ein ungenügendes Fundament ent'3tehen

Von nahew ''-Ticbtigkeit ist die genÜgende VerankenuJg I

eiJ1CS eine solche ist überall notwendig und wird vollends
lmentbehr1ich, wenn Ij'undament oder Baugrund kein unbedingtes
Vertrauen einflössen, Ein unter sol6helJ ungÜn::.tigen Bedingungeu
el'f5telltes Gebä.ude wird wenn es nach allen Hichtnngen hin
gut verankort ist, zwar cinigenna sen seken, aber die
1:JCU kung wird gleichförmig ohne Hisse zu verursachen vor sich
gelWI1, Der F<tchmann, der solehe Verankerungen anzuwenden hat 1
wirJ mit GPllugtuung jede Neuerung begrü );"en, die geine Auf­

erleichtert und yexeinfacht. Übel' eine solche Np'..:.crl1ng,
Patent-lJauelsen« soll in diesen Zeilen kurz be­

ric,htGL werden.
Va") Patünt  Bauei&en ist ein fortlaufend gelochte:. Flacheisen

aus fcil1f tor 8iemen:; J1artin Qualität. Die Lochungen richten sich
nadl df!m des Eisens; ef} kann also ein abgeschlagenes
fJnde beliebige Loch des gleichen ProflJs glatt hin­

werden. Der grol:!se Vol'teil dieser ILrfindung liegt
da.dn, der MaurermeÜ,tel' in den Stand gesetzt wird, sich

8
seine Anker usw. selbst hCl'zusteHen, also völlig Ul.abhänglg vom
Schmied zu sein. Die Bearbeitung des Patenteisens geschieht
nämlich anf kaI tem Wege und iet so einfach, dass jeder ge­
wöhnliche Arbeiter die wenigen Manipulationen ausführen kanu.
Am besten geschieht die Zurichtung erst auf dem Bauplatze, ganz
nach Bedarf An irgend einen Pfosten wird die Biegplatte ange­
schlagen und bierin das Ei::;ell gebogen; die Sache ist in der Praxis
viel einfacher als sie sicb beschreiben lässt! Binnen zwei Minuten
ist jeder Anker angefertigt!

Do h nicht allein zu Ankern wird aas Patenteisen benutzt,
sondern zu allen mägJichen Konstruktionen und Ü;t die Verwendung
des  faterials äussel'st, vielseitig, ja gcradezn unbegrenzt. 'Vo
Patenteisen auf dem Ban ist, kommt der Baumeister 11ie in Ver­
legenheit. Da das Pateuteisen stets von gleicbmässig guter
Qualität ist und au serdem die IJocbnngen das Ejsen nicbt mehr
schwächen, als ein Nietlocb das gcwöhnliche Flacheisen, so baben
viele Behörden Veranlassung genommen, das PatenteisCD für ihre
Bauten V01'zIlRchreibep. Als weiterer grosser Vorzug kommt die
Billigkeit in Frage, denn bei Benutzung von Patent.eisen erwächst
dem Baumeister eine Ersparnis von etwa 25°/0 bei Ankern, bis
70% hai anderen Konstrukt.ionen,

Die Genel'alvertretnng Robert Faust In Bresla"  Augusta­
stra se 62, unterhält ständig ein grosses Lager. (Näheres siehe
Inserat.)

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens. Man gel
an Regierungshaumeistern. In folge der grossem Hoch­
wasf':erschlltzha\1ten berrscht bei der schlesischen Pt'ovinzialver­
wa!tnng ein derartiger Mangel an Hegierungsbaumeistern, dass
neben zebn preussischen bereits vicl' hcssiscbe, je zwei baYJ'iscbe,
württ.embergische und schweizerische und ein brannschweigischer
angestellt werden mussten. - G l' a. ud e n z. Militiirhauinspelrtor
Rudelius: Architekt. - Ras t e n bur g Opr. Regierungsbaumeister
\'ümpel't: Regierungsbal1führel' auf etwa 6 Monate. - Stettin.
Kgl. Eisenbahn-Direktion: Techniker (Ingenieur). - I-..Ia bi au Opr.
Kgl. \ lasserbtLuinspektion: Regiernngsbauftibrel" im 2. Ausbildungs­
abschnitt. - Kattowitz O.-S. t!tadtbauamt: Al'chitekt, sowie
einen Bauführer.   G r ü n b C r g i. Schles. Stadtbaul'at Severin:
Architekt. Monatsgeb<-tit 250 M. - Kat t 0 w i t 7. 0.-8. Magistrat:
ßankontrollbeamter. Anfi-wgsgebalt 1200 )Ir.

Filii.' .BaumeiistelJ.'! I rIntelligent. tüchtiger Malermeister, V i1 I ' tr i1 t i1 ! ' gB ucht In .allenwelcher sein Geschäft verkauft, {) {) I[j grossBrBnStadten
übernimmt Neubauten und andere (BresJau ausgesch1.) bei Architekt.
grössere Ma!er  u. Anstreicherarb., Baugeschäft. gut eingef., v. fabrik
Tapezieren nach überaJ!hin auf Heizkörperverkleidungen, gelochte
Stundenlohn, mit 1 auch 2 Söhnen, BJeche, getriebene Gitter.
wenn Besitzer das notwendigste Off. sub. M. 651 a. d. Exp. d. BI.
Material liefern, Dekorationsfarb.,

Bronz., Zeichnung., Leitern selbst. B  u t l:1l chnl ' k «Ji r . M.Mehrere Jahre derartig f. d. Herrn UM I(j i]) -,
Baumeister gearbeitet. Nur gute
Zeugnisse.

Off. Carl Fröhlich, Dekoratjons
maler. Schmiedeberg i. Riesengeb.

24 Jahr, 3 Jahr Praxis, m. BrcsLVer
hältn. vcrt. sucht bald od. spät. Stell.
Off. u. M. 652 a. d. Exp. d. Ztg.

r Ob rs I si n.In einer Industrie.Stadt  on ZW lI ) ' D  upla " tz ß g"gen.uber 60000 Einwohnern smd (j Du Ifj uber
dem Personen bahnhof , Zentrum der Stadt belegen, unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Bauzeichnungen nebst

I Baugenehmigung sind vorhanden.
Offerten untcr Chiffre B. Z. 10, postJagernd Kattowitz

erbeten.

Verantwortlich für den redaklione1!cn Tdl: Arch. Rich. Endcrs, Breslau J



Jede Nr, ent ält nUr neue Adressen.

Ball

Breslau, Gutenbergstr. 41, 43, 45,
Neubau herrsch. Wohnhäuser

-- Gutenbergstrasse 29, Ecke
Steinstrasse, Neubau herrsch.
Ecketagenhaus

- Marthastrassc 3, Neubau
V order  u. Hinteretagenhaus

- Matthiasstrasse 148, Umbau
des Parterre zu Läden

- Tauentzienstrasse 32, Umbau
einzelner Parterre räume

- Tauentzienplatz 10a, Umbau
in den Etagen

- Tiergartenstrasse, Ecke
Lutherstrasse, Neubau Eck
etag-enhaus

Vorwerkstrasse 70, Neubau
Vorder- u. Hinteretagenhaus

GOldberg, Neubau massive
Scheune

Görlitz, ficiseherstrasse 2,
Un1bau des Wohnhauses in
ein Geschäftshaus

- Ponte 3, Neubau eines Säge
werkes

Heinzendorf bei Lüben i. SchI.,
Neubau Stallgebäude

Micllelsdorf bei Kynau L SchI.,
Neubau Wohnhaus StaB und
Scheune

Niederrathen bei Neurode,
Neubau Wohn- u_ vVirts.chafts"
gebäude

Rudolfswaldau bei WaIdcnburg
i. SchI., Neubau WOhl1- und
Wirtschaftsgebäude

Schöntha1 b_ Sagan, Neubau
zweist. Fabrikl2ebäude

Stolz, Kr. Frankenstein, Neubau
Scheune u. Wirtschaftsgebäude

- Neubau Wohnhaus, Stallung
und Schuppen

Autischkau bei Cose1, Neubau
Wohngebäude

Chropaczow, Hintergasse,
Ne"ubau Wohnhaus

-9
6. Januar 1906 (Nachdruck verbotep_J

s.

i Bauberr
Proj. jPau! GolImitz, J\aufmann,

I J\losterstrasse 100
Proj. Irakob Manasse, Kaufmann,

' 1 Kaiser Wi1heImstrasse 117Proj. Masuch, Zimmermeister,
i Klctschkaustrasse 36

beg. J. Kuder  Rendant, NikoJai- Rzehulka, li-'laurermeisterstrasse 38/39 Fürstenstrasse 14:16 '
beg. S. Feige, Kaufmann, Körner  Robert Seidel, Maurermstrstrasse 24/26 Neue Junkernstrasse 12"
beg. Hecht & David, Ii:aufIeute, , A.Wedemann,Arch. u.J"laurer­

Ring 29 I meister, Höfchenstrasse 95

Rohb. Paul lohn, Maurermeister, Tier  Derselbe
gart nstrasse 18

Pro;. Pau! Tschapke, Hausbesitzer, Noch nicht vergebenMartbastrasse 6 '
Proj. KarI Langner, Vorwerksbesitzer,   Noch nicht vergeben

daselbst

Proj. A    :b    i;a:teotlhekenbes., ! Noch nicht vergeben

Ausführender

I Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Derselbe

Pro;. Waggonfabrik, daselbst Grunert, ßaum ister,
Blumenstrasse

Pro). Weiss, Glöckner, daselbst Noch nicht vergeben

Pro). Seidel, Gutsbesitzer, daselbst Noch nicht vergeben

Proj. iStrecker, Gutsbesitzer, dasclbst Noch nicht vergeben

I

Proj. iHanseJ, Bauergutsbesitzer, das. Noch nicht vergeben' I I ,
Pro;. iLanger, Papierfabrik, daseJbst Noch nicht vergeben

I Pro;. IHoffmann, Gutsbesitzer, dascIbst I !'loch nicht vergeben

. I :
Proj. :lahn, Bauergutsbesitzer, daseIbst, Noeh nicht vergeben

, ,
Proj. ;Schwarz, Stellenbesitzer, daseIbst i Noch nicht vergeben
Proj. ,ScheJiga,Stellenbesitzer, daselbst: Noch nicht vergeben.

Gebr. KOrting .pfGe t
Filiale Breslau, Kaim-Wilhelmstr, 9

(lngenieur Bureau OJetwitz, aörJitz, Ologau)

CentralheizunDS , LüftunDs  H. Trockenanlagen
für Villen, Wohnhäuser, Schulen, K.irchen, Krankenhäuser, Fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings etc.
zu biIHgsten Preisen,

Anschläge jederzeit bereitwilligst.

Bedachungen jeder Art
i1ikl. der bauklempneriscllili!j Arbeit,,:;
IsoJißrllllJ!en 0 ASDhaltißrIIn ßn 0 eo

Fn[enloser Fnssboaen ,,xVBRESLAU XII, Trelmitzei' Chaussee 28/34

I    d , :':t n  ! r .
Sfeine, TerrCikollen,

Bedarnungs-materia(ien eie:.

lDeisse Glasuren auf
lDeissem Scherben.

IJ ertreJer:

Pau! GötJe, I3wslau
neue TauenijieuHr. 1 8.

TelePhoD2'161.

e rr l   tät  ,h!  : U
BerHn, Beuthst.r, 6

Ateliers speziell für
inneren Ausbau:

Plafonds  ntJg r i:lSge !1 20gCn [md

Holzaecken  : je h ]   ;   i;
iIOantl- /lreki/ek/ur.' PII"te"
W.!!1drahm., Pa!1ne:;llJX u. Ho\zläfelung.
Türen. S!!prafJorten U, Paneele

in jeder 11olzart. auch m.Schmt7erei
oder verziert mit Röflliet!s KunslmassB. '

Spiegellltld GemiHde-Rahm::tJ.

SIuck- u. Holzbildhauerei,
grosse TischlereI

mit elektrisch. Betriebe sowie
Maler. uud Vergolder-lVel'kstatt

im eigenen tiause.
AllsgeI 11 lJ I' te Al"' b el r Dll:

1m Schloss SlaONentzltz
im Schloss Tura"T"v,,",

im Schloss MilDslaON. fBerlin Silberne Staatsmedai!!e 1896.
Paris Medaille d'or 1900.

tausstel!Utlg Si.  o s G:and :Y

Bantischlerei
Dampfsägewerk lind

Ho Ilbearbe itungsfaIJrik

Gustav
None Tanentzlenstr. 20

TolopboD Nr. 477.

Sficns. Fliesen-Kontor'

P . ""',. KIiD eHhl 1b... 1:¥"
Teleph.8456 ßreslau X. Matthiasstr.€

fileissner glas. IN andplattsu
Polko- To n-l'iiosaikpla Hen

als anerkannt vorzÜglich bewiihrte
fabrikate

TOll- und Zement- PI aUen
Spezialität: AI1/egung von Fliescnwannen,
fflod, ßadezimmern, Fleischerlädcn, rjJolkere!en

Wir bitten unsere Leser bei Benutzung des Anzeigenteils auf unser Blatt Bezuu Z/J neflmEHi_



&ebr  Zermbun

earl  amuel Häusler J "   n Ö HirS a e:  'aS.ChLKOnlgl. Hoflieferant. .  "V m e fabrikation v. MosaIk-Böden

HirschhBrgi.Schl. Köln.KaISCh . Bur . cu. l , Gegründet 1861. Inh.: ,Jt Wi. ter Ww. lPernS"reCherZI4. / . Treppenstufen

,",,,,. ]. .11.". Fa h f 1h. f ll r P<j\'" TIschplatten von TerrazzoBrcslau 11 ,,@ SpeClall!al jJ .!I.A U. UUqJ...., .­
lIoi'i.I."""n(. W K i t D I B I!! t Grabdenkmäler v. Terrazzo,

..!,'S'O lilllarhllllg i aSSef'" U. i1!JSe mhage  Cl dJf nf (Viel benutzt! wc  e

= Kostenanschläge = Posen, LangestrassB Nr. 4 (GrunBr Platz). I Taschen- )
und Muster gratis.      fII!B.  """"!!iiIi  g Notiz,..Kalen!\er 1906 I

s; : ;  ;::::i:":äf< Honrad namIitichka, fIrchitekt ßa :::ii'  ',. ': ',:    ;:;;;;: ' : 'r. iZ. I' A I maJ mm \  erlag; AHgem. Rundschau d. BaU- j
l.!'A.l   te i  p;r: :n :: fern1pr. I, 10009 Breslcm I behmdamm nl. 64::  " :
Br<U"AUH   ;:  z  t . Ringofen Bureau für flrchih Iitur und Bauausiührung..
zum Bre,men VGn Ziegeln, K:;lk&  ::  ;.   7ei . B ü : il  L     . .    I
Trocken- Anlagen uutor AU8­

G   UD;nffe e;a    m   :Ofd ; En2'ros WAL fEH & DEPMEYER Ex p ortKraftmasc:h. (D.R.P. angellieJd)

frik:: ':,  :f,,:::. B ':,,; :,.::  Tap etell - Manufaktur
Y. Ke$Beleinmau<;rungen. Kom.- I>"'-'
p!0tte Blitzableit.-Anl. etc. ete

UEONITZ IRRES LAU
Nr. 34, Ring Nr. 34 Ohlauerstrasse 81 lIf"

Musterkarten gratis und franko. Baumeistern höchsten Rabatt. ' Ir" ranz

10

.£.J1IJgG GI!@yn3
Lngknitz, Oberlausitz.

rl'ei Ii!'t  lJlld ProlJen  ratis.

S hl£s,  Dnd; hsteine IBiberschwänze
braun- u. blauglasiert suwia unglasiert

Ihell, Dßd d", le L'der!".,!Stalllharter Brand.
Garantie für Wetterbestänaigke!t.

Lu lmitz ll  ac  tem­
UI!  Wel!

Zur Bedachung und Isolierung

Hermaun Paui
vorm. Georg Kliche

Breslau VI, friedr. Karlstr. 5.

ZentraiheizulIgel.l
(fllullrun,!:sanlagen)

Firma H. Dobersrßinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse NI'. 4.
Telephcn 11, 8326.

Backöfen,

Schach &. BlUte
Altenburger Ballueräte Fabrik

Antenburg S.=A.
empfehlen als alleinige Fabrikanten:

_ Schachs Reform ,..Gerilstketten D. R. G.
_ Schachs Gerüstllalter "Stabil" D, R. G.
_ Schachs Reform,.. Wölbebogen D. R, G.

Ferner fabrizieren als Spezialität:

Dopp. Material-Aufzüge, Bau-Elevatoren,

Schwenkkrähne, Material. und Kabelwinden,
MörteJ- und Beton-Mischmaschinen ete.

und liefern alle anderen Maschinen;Werkzeuge u. Geräte
für sämtliche Baugewerke zu denkbar billigsten Preisen.

.-4. Man verlange Preislisten. .

Hanf. und Stahldrahtseile,
6erüststränge, Holzkloben

empfiehlt biJ1igst
Jhidhlls Knäbel

BRESLAU,Langegasse17
Telephon 1532. Koch.. u. Brat..

kasten
billi

Kel'm. SchwafZßf, Lcr;,;;I ::r. V 18
Spezial-Fabrik für Ofenartikel

und Bauschlosserei.

feilster gi
rteDglas

liefert billiget
Amalienhütto Bunziau i. SchI.

ranit    t :
und

ranit
a
,

m
sofort abzugeben

Gustav Krause
Granitbruchbesi tzer,
STRÖBEL.

Anton Bearzatto
[nh. R.i eh ar d M ö lIen d 0 rff

F,' !'nkelDsteill i.  chl.
Telephon No. 6.

Spczialge&chäft für
Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeiten, sowie fugen
losen Ho1z  Asbest.. Pussboden

9,Lignolit".

Hahrt
Spezialgeschäft fÜr

CliamoUo. und Bodaehnngssloino
Breslau I, Matthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Vertreter der Ingramsdorfer Tonwerke,
Saat,"" Chamol!esleine und Plalten,

Bedarf für Backofen Anlagen.
Baumaterialien aller Art.

A. F.II'au.cescol!II
Brieg.. Bez. Breslau, Bahnhofstr.15

Spezialgeschäft in
Venezianisellen Marmor p ,

Mosaik-, Terrazzo-, L"ussboden..
und Zement. Arbeiten

--4_ Betonarbeiten -I>-­
wie Grundmauern, Maschjnen
fundamente und alle in dieses

fach schlagende Arbeiten.

UeschJa;'::l'ne
Maurer.., Erd  u. ZiegeJ Karrel1

Qirenertbillig"ste. Pietrek
Kattowitz 0.=5.

Telephon 1239. Sedanstrasse 6.



11
ß a n Hallherr

,

I Noch nicht vergeben
,

RoJonic Bergfreiheit b. Tarno- I Proj. KonapIra, SteJJenbcsitzer, das.
witz, Neubau W ohiI  u. .Wirt- I

schaftsgebäude I
Nieder Rydu1tau, Kreis Rybnik, Proj. 1chann Konieczny. dase!bstNeubau Wohnhaus
R:adzionkau i. Schi., Neubau Pro;. Kaminski, Besitzer, daselbstWohnhaus IScharJey bei Beutnen O.-S., Proj. Hohenlohewerke, Akt. Ges.,

Neue Helenegrube, Neubau i HohenIohehiitte b. Kattowitz
Er LaufbereitutigsanstaJt !

Gostyn i. Pos., Neubau Stall I Proj.

und Scheune Il(irschberg..Abbau bei Nake1 in Proj.
Pos., Neubau StaUung und
Scheune

Lesnicwo b. Weissenburg Pos.,
Neubau Brennereianjage

Ostrowo, Errichtung einer land­
wirtseh. Maschinenfabrik

Posen, !,aiscrin Viktoriastrasse, Proj.
Neubau KrJ.nkcnhaus

TirschtiegeJ i. Pos., Kreis
J'-'leseritz, Neubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus

1,A..nsfijhr nder

! Noch nicht vergeben
Noeh nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Glowacki, Ritterg:utspächter,
daselbst

Erbach, Stellenbcsitzer, daselbst Noeh nicht vergeben

Proj. Genossenschaftsbrennerei,
v. Lossow, Rittergutsbes., das,

Proj, Handtke, Ingenieur, daselbst

Altsch1awe i. Porn., Neubau
Wirtschaftsgebäude

Danzig, Neubau Eisengiesserei
-  Breitgasse 14, Neuba.u

Wohnhaus
Kamin Wpr" Neubau Wohnhaus
Zempelburg Wpr.. Neubau

Braucreietab lissement
1(önigsberg i. Pr., Tragheimer

Pulverstrasse 13, Neubau
Wohnhaus

- Theaterstrasse 3, Neubau
Vlohnhaus

Baldram b. Marienwerder, Neu­
bau Sta1l und Scheune

Labia", Aufbau eincs Stock.
werkes bei drei Wohnhäusern

Lötzen Opr., Neubau eines
grösscren Wohnhauses

[vangeJ. Diakon!ssenanstalt,
daseIbst

Proj. Greszka, Schuhmachermeister,
daselbst

Praj. Schilling, Schuhmachermeister,
daseIbst

Proj, ]ohann Nehring, SteIlenbe6itzer,
daselbst

beg. Zimmcrmann, Besitzer, daselbst
Proj. KrogeIl, l\aufmann, SchidIitz,

Karthäuserstrasse 100
Proj. IGustav Affelt, Gashvirt, da elbst

proj' l L. Lux, Besitzer, daselbst
r raj. August Gerschmann, Maurer­

I meister, Landhofmeisterstr. 5/6

Proj. Aran Liebeck, Kaufmann, Kai 10

Proj. BahIau, Gutsbesitzer, daselbst

Praj. Wohnungsverein, daselbst, Vors.:
May, Gerichtssekretär, das.

Proj. 'Beamtcnwohnungsbauverein,
daselbst

Noeh nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noeh nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergehen
Kar1 Albrecht, Maurermeister,

Schichaugasse
Noch nicht' vergeben
Noeh nicht vergeben

Derselbe

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Billigste Bezll sqllelle
für

Verblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement:1tö hren!
Zement-DIelen!

Portland-Zemente!
Bau-Kalke!

Gips-Dielen!
Rohr-Gewebe!

Strassen -Sinkkasten!
Zwischenwand-Platten!

Vieh-Tröge!
,,Hel'enla"-Fal'be!

Rubert Kiri:. n r, Görlilz
Baumaterial.-Grosshdl g.

Kurt Feuerstein
Zi'iilingel1ieur

Königshütte 0.-8,
'ernsprecher 'S"r. 62,

Technisches Bureau
und l1rer!,,-.\d  !It

für Wasseranjagen jeder Art
Balje. n, KloseteiÜI"iehtnngen
Hanalisatiou:en PIP'

Vertret.nngen erster Firmen der
technischen Branche.

Fabrlk...Niederlag-e der
OriginaHlusgrave's 'irischen

Dauerbrandöfen f;.
",slklasSIO",konkurren,I,,,sF'brlk'I.\;'

Barharossa-ÖIBß ,: e l m' n Knmplette Knchelnrlehrungen

Riessner-Öfen u  a    re / s()   :  ; - ild ' h:i ,Neu! Neu!
Reichs-Öfen bis  3   ft'bm

Einsatzöfen aller Art.
Petroleumöfen. Spiritusöfcl1.

Beslehli UDg UD"'", g,"Sien Ausslellung Inb"nd, G.. k""b!"..<I"
Badeeinrichtul1gen, Aeolus-Schornst'elnaufsätze. auch tom/;>. fur Gas u. Kohle

Schornsteintüren usw. Giiskuchpl;tttcn. jlashtl her,
cmpfehhm Jft !'eich\JI' AuswahJ zn hi11igst('u Pre.i ,m. GitNüfen,

Bar" Kostenanschläge u. Preislisten gratis tI. franko.   Nur renommierte Marken,

All! .  a"1f B!RESJLAU,
V.i!IWIDOJIm\.j,   Herren..!]!". 31

Beton- und Eisellbetollbau

Massivdeeken

11m Platze.

:Seste J@eferen  n.
... K.."te......s"hlilce g....tis.

@ Mu1denfaIzziegel, StrangfaJzziege1, Biberschwänze, us,:.

i in schönen unvergänglichen Glasuren, scharfgebrannt, gerH1.  te
Wasseraufnahme, grösste Bruchfestigkeit bei leichtem GewJI..:nt.

Deckensteine verschiedener I\anstruktion.

I   Proben, Kataloge gratis. r
I Schl ;,neDa h F J ;;: eln :'°G;' :;;t; f;b;ik'A:-G.$I vorm. A. Dannenberg, Kodersdorf.

andels--Auskunftei HUruel
gegründet 1885.

Deut cJllaß(l: ca, 500 GcschMtsstcllcn. Auslands/2:esclliifte:
Amstel'dam, Rl'iiSSCI, KonstantinOlJel, LnxCIIlbUl'/2:, lIfa.iland. ral'is,

Zfu'ich, KOIJenbagcll, Stockholm.

Z uverläSSi9st - . v,Agenten-Adl'ess.mi1ndl.(ko>:t
Erteilung fÜr

In dCl' Provinz Schlesien be.fmden i:ach GcschäftsstelJen in:
Broslau, Bouthon o. :::;" l:Irieg, BUJlzb u, F!'ankolJsteill, Glatz, Gleiwitz, GIOg,fllL,
Gör1itz Go1db.:lrg, G\'üllbe 'g, Hayniln, HiTschbe.rg, Ho)'ois\VßTd:t, Jauel', K;ttowltz.
; i  i, ii t  I'    e.[K    t d1cr I.!_Z . I!'t p    ;:  {:   (; :, Ll  )  :,t: ,)))   :I k  'h  .   1l  :

Sprottn.h, T,trnowitz 0 -S., \Yald nl>urg.
Von diesen verlam ema!1 Prosektff..atls 11I1d franko.



]2

I fugenlos J:apia.it.. fns b a
daß Vollkomm.enste deli" Neuzeit

sowie Lapidit=Kork=Linoieum=Untergrund für Linoleumbelag, als Ersatz für Asphalt und Gypsestrich.
it eneIr'iFiidcr!iita.nd<i:l:fäbig  eJ.asii ch, f'I!lI@I wal"m,  chwBmJill ilchei" offeriertBre HaueJ!" LapidUg und Kunl'jtste:l\JiII..Il!Ildu trie

Breslau VI!. Oabitzstrasse 56 Hh. Telephon 9073.

Friedricb & Pfunfke I
Bres1au n, Herdainstr. 20

bauen als Spezialität seit 1884
Ringöfen, Kammerrfng­
ölen und kombin. Rund'

öfen der besten Systeme.
Dampfschornsteine, Kesselein­

mauerungen ete.
Anfertigen von Zejchnungen

Stabilitätsberech n unge n.
Abbohren von Grundstiic1n;-n sowie Anfertigen von Erennproben.

u.s\\s\  't\'t\
OfrlJn# und Tonwaren-Fabrik

781. 525. 1Jl'csll1/llllil, Klostl/l'stl'. j1J2. 7el. 525.
Ausführung aller ins Fach schlagendeR Arbeiten.

Spezialität: AusfiiJl1'It1Ig ganzer 11eubauten.
atis. Prima Reforenzen.

Erste Bl'eslaner. Ronruewehefahrik
gegr. 1890 in Klein-Tscilansch gcgr. 1890

empfiehlt sich zur Lieferung von
geschältem und ungeschältem Rohrgewebe ....
mit verzinktem und unverzinktem Draht ...
nach auswärts per Bahn und per fuhre. - fernspL 84J8

!P. Brink..,..

Gehr. Bazzani, Liegnitzenbetonbou.
S1imtlicile Terrazzo- u. Rabitzal'beiten.

:=::::::::::::: Kostenanschläge und Zeichnungen gratis. :::::::::::::::
-=-;:::-=_ 'l'elepbon  o. 607. ________n_____.-::

Nh,"lc"
Gemeiuden.
nittergkter,

I(,;iiter
Villen,

Glirtnereien,
ObstplantaJ;en

Bäng erS g jS:jg  ch.
iiei5Slu ft pumprna5v  ! elJ

SpeziaL - Fabrik für
Pumpen  und Wa$ser!eJtun s AnIagen
Sächs. f'\oforen  und f'\aschinen -FabrikOftoBöt

DFesd nQ
Treppen g GeJläJl1ii[ßerm j.j'a,bi"ikBr1.1no :JB:.oSa"Ulk..e

(Gustav Vorwerks NachII,)
ßRI3SLAV X, Waterloo,Strasse 13

Eigene Werkstätten für TischJerei, Drechslerei und BUdbauerei
Kostenanschläge, Zeichl1ulI!jen und f{luster auf Verlangen kostelJlDs.

Laurahütte DA),

BlechschweisslJrei, Kesselschmiede
und Mechanische WerKstätter

Spezialität: Wassergasschmeisseni.

Ges p h lll BI '   sl o Ro '"h r o n IUr aUe Zwecke. in Je e.r Iran,porlablen LUn1le nnüU 11     n   Jeüem UnrobmesseP SOWie ffir Ü" b.eb,l,n Druck.
samt .Krümme 'n und Faf01\i!stückeu aller Art

Spezialität: Düker- und Rohrleitungen
in gros5cn Dimensionen und Einze11ängen bis 42 m

für ÜbClhitzten Dampf, Wa;.;:c;er, Gas l!SW.
mit Fitomers SicheJl"heitsilan"chen.

Aus einern Stück nA L rm   i'f' fjJ ngezogene konisme H. lIf 11 lIi!t   I i»
für St:-assenbannen. elektrische leitungen, Bogenlampen usw.

Grösste Leistungsfähigkeit. Feiuste Refereuzen.

Rm't ScI!nuhlt I nfSchweidnitz UJ­:'  j        ;I Z '  : I ::   n'" ." , Max HühlerInstallalion 1. Gas. u. 1I"lyl"1I1ü1l110bl"I"1I'
Einrichtung fur elektrische Beleuchtung u

KraftUhertragung. Un.iwertiiität>4plafz I

frHz W U r .tau, ,hiele & jVi'
BRI3SLAU VII BiI hauerei u. Slucklieferung u. Ausführung

aller Baubesch.läge. BRESLAU 111, SonnenSIr
.Joset  a,wl'ath Telephon Amt I!J Nr.ModeIlier= u. AntragaBRESLAU X Sttllckdekorationen

Matthiasstrasse Nr. 170 ** Zementkunsts
Tel"l)hon 2416.

Übernahme sämtlioher Lieferung von bes
Baube"chlagsarbeiten Granitsteimnetzarb

Spezialität:
!iodel'ller Tür- 11. Fellsterbesehla# als auch
Kostenanschläge gratis u. franko.- Pflaster", und Bords

Ofenbau . Geschäft Lbernimmt zu. billigstenMtoiumotz. und Banmalorialiun.

August Prätzel P. Fiiegiel", Gle'
Lehmdamm 5. Tel. 2241. Für dje Bauadressen,Submissionen u. Inserate ver<tn

PaLll Ha sler, ßrcS'dU

'li/li.

üller

eschält
. 6

9011.
rbeiten**
tein.
ten

eiten

teine
Preisen

GOBohäft

!Witz.

twort!.
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6. Januar 1906. 4. Jahr!).
!!J

I
Aufgenommen worden   Submissionen aus: ScWeaien, Posen, Pommern, Ost. 11. Westprell$sen und ästl. BaDdenburg.

[ieu hinzugekommene Termine:

Tarnowitz Überseh!. Knappschaftsverein Ziegel 2
J2.ft. Hirschberg Neubaubureau d. Gefänonisses Steinmetzarb. 2
16.j1. Danzig Militärbauamt IJl '" Maurermaterialien 2
16./1. l\öni sberg i Pr. Kreisbauinspektion V Biberschwänze 2
16./1. Danzig. Kog1- Eisenbahnbetriebsinsp. Ladebühne 218./1. Breslau Oberpostdirektion GJaserarbeiten 2
18./1. t-l!nterscc Pom. Schulzenamt ChaussierungsmatcriaJien 21.8.H1 Hmt,crsee Porno Schulzenamt Erdarbeiten 2
.1,9./1. ,Mogilno Kreisbauinspektor Bauarbeiten U. Lieferung 2
4!O.JJ. Bre$fau Landesbaurat ,Gretschel Erdarb. u. Materia1ien 2

. gn   ;: r:  gg:    i ! :                  toden
;:'0./1.. Bromberg Landesbauinsp. Schönborn Chaussierunosrnater. 2
25.}1. Stettin KgJ. Eisenhahndirektion AItmateriali;n 2

Bevorstellende, in mbezeiehneten Nummern möffenJliebte Termine

_ 8./1. Dan)::jg Magistrat Massivdecken 102 18.l1. Danzig Verwa]tungsress. d. Kais. Werft au<;Jänd.lIölzer 101
.;.( .j1.. _ Könjgsberg Kreisbauinspektion Neubau StalJgcbäudc 103
10./1. Posen Landesbauinspektion Steinmetz- u_ Schmiedearb. 103
10./1. 'Breslau Stadtbaudeputation Tischlerarbeiten 103

)0./1. PrAiol1and Kreisbaumstr. Nebelung ChaussierungsmateriaL 102
_lOJL, fraokfurt a. O. K J. Eisenbahnbetriebsinsp. I T onrohre 101
lD.}1. Posen Kgl. J\nsiedelungskommission Bauarbeiten 101
10:n. Samtyr Kreisausschuss Chausseebau 101
_10,/1. Landsberg a. W. Stadtbauamt Pflastermaterial. u. Arbeiten 100
11':/1. Lötzen Kgl. Eisenbahnbauabteilung JI Bauarbeiten 1
"12./1., Strasburg Schützenbrüderschaft Bauarbeiten 102
13.,11: Wa1dcnburg Kgi. EIsenbahnbctricbsinsp. fcls- U. Erdarbeiten 103
J3.,I1. Danzig Verw.-Ress. d. Kais. Wcrft ßIitzablcitcranlagcn 1
1 ./1. Rastenburg Kgi. Eisenbahnbetriebsinsp. Steinschlag 1
1'5-/1. Ncustettio I\irchenbaubureau I\upfer_ u. Dachdeckerarb. 103
15oI1.-':Kat,towitz Stadtbauamt l(analveriegung 103
1.5-.1 L:, Glciwitz KgI. [isenbahnbetriebsinsp. Erdarbeiten 103
15./1. Posen Kgl. Eisenbahndirektion Durchlässe, UnterfÜhr. 102

< '6./1. Posen l\.gl. Kreisbauinspektion Steinmetz  u. Bild­hauerarbeiten 103
Kgl. Bergwerksdirektion Dichtungsmaterial. 97Magistrat Bauarbeiten 1

KgI. Eisenbahnbetriebsinsp. Gasglühlichtan1age 103
Beamten Spar- und Bauverein ßauarbeiten und

Materialien 99
20./L.. Posen I\gl. EisenbahndirckOon Erd  u. Böschungsarb. 1
2O.f1.' Königs.bcrg i. Pr. Kgl. Eiscnbahnbetricbsinsp.1 Wellb!echhaus 1
23./1. Dt.-tylau Regicrungsbaumstr. Werdelmann Ofenarbeiten 98
23./L:_l3rc ICJ.  Städt. Baudeputation flammrohrkessel 1:)j'.: J\O'ni'g nütte Magistrat Pflasterarbeiten 1
9;/1  'Br sJau Bauinspektion T. W. Bauprähme 1
.5.12. Riesen burg Regierungsbaumstr. Werdelmann Anstreicher­1,1 '" i: ' " arbeiten 102
1 . ? ' Pt. Ey1au Reg..Baumstr. Vverdelmann Pflasterarbeiten 1

1""I1. "Z.b"e
1S.JI;. Danzig
20./ 1. Guben
20 / J.;. Cros.sen

,  "'-'

- [   n  9$6         e;  c:u     f :   af   r Ü   r arf6 w f
t\ Lazar' ttb uten in Zabrze, Myslowitz und Beuthen O.-S."< j . ,
. Neubau des gerichtHchen Gefängnisses zu I-!irschberg.
, D t:: ,;;temmetzarbetten aus Gramt, veranschl<1gt auf mIld 4150 11.,
sQ1ien in _,ÖffentJicher Ausschreibung in folgenden Losen verdungen
w td ifY'C:,. ': i i .

F n h :;t6 :::k i   reer  t tbänl ; : rfs   r    inabdeckPlatten.
Die Ver:cjingungsunterlagen liegen im Neubaubureau WH helm..

st ..j; J:Ir Einsicht aus} und, es ]<önnen VO!! dort  ngcbots­
!f,q Bedingungen gegen besteilgeJdfreJe B.a.relOsendungvo ,für jedes Los bezogen werd n.

e:rsieg. Ite, mit entsprechender Aufschdft versehene Angebote
sirtd1bls' -f¥'ei-tag , den 12. Januar  906. vormittags   Uhr, ary d s

. Wilhelmstrasse 17 einzureichen, wo zu dIeser Ze.I-t dIe

r Angebote in Gegenwart der erschienenen Bewerber I

ird.
be r g, den 28. Dezember 1905..

Der örtliche Bauleiter'
Ha h n, Architel<tj::";: >' .

I

,

I

I

1

1

I,L___

.     II    I
!  !  : , !     ,!
I übernimmt zu kulantesten Bedingungen

I SPEZIALITÄT, ::<ii
ä mafdlin! :,o :"   ! ! ns arle I

. Eb"'tliplom tlBP ÄDSsleiluog !ör Haotl.", untl KunslgewBPbe E,esle" 190\ ii':i1 1 feinste Referenzen - Prompteste Ausflihrung ,oseph Kablert  1 . . . ' . "Erbprinzl. Sachs.   Mein. Hofspediteur

1 i::"4 spedit n, :: ell ;.n     SP Cherei.   I \' . " . .,.
I Breslau VIU, Bl"ockauerstrasse NI". 8 :23 MIdöbeltransporITelepbonHr.m, Sv,tlitinnl,lanhonllf, 2811. ""1    II ii!­

I M. P AUL, Bücherrevisor
Breshm I, Kirehstrasse 2'1 Hf

Telephon 9757
übernimmt. streng diskret und billigst

auch nach auswärts

Drurum riickstänDiger geschättsbikh r
Neuanlagen, Abschlüsse, Revisionen

Uegelung' von Za!llull!\,sKcJmierig"iieiten
durch 3ussergerichtliche Vergleiche U. Moratorien

spezie1l Steuereinschätzunge11i spezie1l
f£) Kursus in Buchführung insgesammt 25,- Mk. 0

9433.



16. Januar 06. V. 11 Uhr, I\gl. Eisenbahnbetriebsinspektion il1 Danz1g.
Iierstellung einer hölzernen l\ohlenJadebühnc auf dem RangIer­
bahnhofe Danzig , Lege-Tor. ßcd. 0,50 M.

16. Januar 06, a) V. 11 Uhr, h-d) V. 11'/, Uhr, MiIitiirbauamt 111,
Danzig , l\a1kgasse SeI. .1) 358900 Hintermauerungssteine,
5700 l\1inkersteine , 129 cbm Zieg-elkleinschlag , h) 122,5 cbm
\Veisskalk und 18:3 h1 hydrauJischen Kalk. c) 408 , 3 cbm Maucr
sand. d) 42800 !{g Zement zum Neubau eines Dienstwohllgebäudes
fÜr einen I:1genieuroffizier. Bed. ausl. od. 1,25 M.

16. Januar 06, M. 12 Uhr, Kreisbauinspektion V in Königsberg j, Pr.,
Il-'hteHragheim 9. Lieferung von 16500 Biberschwänzen besonderen
formats für den Erwciterung.sbau der evangeL Kirche in Ludwigs­
walde, Kreis Königsberg. Bed. aus1. od. 1 M.

18. Jannar 06, V. 10 Uhr, SchuJzenamt in Hintersee i. Pomm. Lieferung
von geschlagenen liochbord", Bord.., u. Dammsteinen, runden
oder gewöhnlichen geschlagenen Ncbenpflaster.., Stations steinen,
['(jes, Lehm und Baumstcincn zum Ausbau der Strasse daselbst
\"...ährend der Jahre 1906 bis 1908. Bed. ausl.

18. Januar 06, V. 10 Uhr, Schulzenamt in Himerscc i. Pomm. Aus­
führung der Erdarbeiten, Anfertigung der Steinbahn, des Sommer..
weges, der Laufwege und der Brücken zunl Bau der Stein.
dammstrassc daseJbst. Bed. aus!.

18. fanuar 06, .M. 12 Uhr, Bauamt fÜr den Posthausneubau am
fiaupthahnhof in Breslau, MänLlergasse 1/2 H. Verglasung der
Fenster zum Posthausneubau am Hauptbahnhof in Brcslau. Bed.
au;.;\. od. 1,50 M.

Verdingung.
Die Ausführung des Neubaues eines VierfamiJienhauses auf der

j{atholischen Pfarre in Niestronno, Kreis Mogilno, soll öffentIic  ver­
dun gen werden. Vorscllrfft.smässige Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versiegelt und postfrei bis

Freitag, den 19. Januar 1906, vormittags 11 Uhr,
einzusenden, um welche Zeit die Octfnung der Angebote in Gegen.
v:art der etwa erschienenen Bieter stattfindet.

Die Bedingungen L1SW. können während der Dienststunden in
meinem Amtszimmer eingesehen werden, von wo auch Verdingungs­
an chläge gegen Erstattung von 2, - Mark Schreibgebühr bezogen
werden können.

MoaiIn 0, den 3. Januar 1906.
Der Kreisbauinspektor.

20. Januar 06, V. 10 Uhr, La.ndesbauinspektor Schoenborn in Brom­
berg-, Moltkestrasse 1611. Eröffnung im Bartzschen Vereinshause,
fischerstrasse 5. Lieferung der zur Unterhaltung der Provinzial­
chausseen in den Kreisen Bromberg und HohensaIza erforderlichen
Materialien an Steincn, Kies usw. Bed. ausl. im Amtszimmer
des Landesbauinspektors oder bei den zuständigen Chausseauf­
sehern.

20. Januar 06, V. 111/;; Uhr, l::3auamt fLir den Posthausneubau am
t lauptbahnhof in Bres!au, IViäntlergasse 1/211. Ausführung des
kiefernen Fussbodens im oben genannten Neubau. Bed. ausl.
ad. 1,- M.

20. Januar 06, ['1. 12 Uhr, Bal1amt f[ir den Posthausneubau am I-Iaupt­
ballnhof in Breslau, MäntIergasse 1/211. Lieferung und Ausführung
des Linoleumbelages zu obengenanntem Neubau. l::3ed. aus!.
ad. 1,- M.

20. Januar 06, M. 12 Uhr, Landesbaurat Gretschel in ßrcslau. a) die
Erdarbeiten zur Sch{ittung des Staudammes sowie die Ausführung
des Tonkerns und der Böschun}!sbekleidung, b) die Lieferung der
ßruchsteine zur Herstellung des Ucberfallbauwerks, seiner Neben­
anjagen und der Pflasterungen fÜr die Herstellung eines Stau­
weihers in der Mahre oberhalb Seitenberg und Bie!e. Bed. 1,50 M.
durch Provinzialsekretär Nlichael, Breslau, Landeshaus.

25. Januar 06, V. 11 Uhr, l\g!. Eisenbahndirektion in Stettin, Direktions­
gebäude, Zimmer 119. Die auf Bahnhof Stettin Sbhf. Jagernden
a1ten Oberbaumateria1ien und zwar Eisen- und Stahlschienen,
Eiscn- und Stahl$>chrott, sowie ein eiserner BrÜckenträger. Bed.
ausL od. 1 }'v1.

Su bmissions-Flesl.llta te.

Dan z j g, 27. Dezember 05, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion. Lie
jcrung von 120 aGO kg Portlandzement.

Zementfabrik "Viktoria,,;Thale. .... 1,65 M.
Stettin-Brcdower-Portlandzementfabrik . .' 2,25 M.
eisenwerk Kraft, Kratzwicck-Stettin . . .. 2,35 M.
Prcuss. PortIandzementfabrik Neusta.dt Wpr. . 2,50 M.
Bischeff l:.i Wilhelm-Danzig . . . , 2,90 M.
Stcttiner PortJandzementfahrik. . . 3 j 09 M.
Stettin-Gristower Portlanctzementfabrik 3, I 0 }v1.
Vi. Dammann-Danzig . . . . . . 3,23 M.

14­
B r o !TI b erg, 28. Dezember 05. Ausführun!:! von Bauarbeiten Hir

den Neubau der städt. ReaJschule.
1. Sandsteinarbeiten einseht. Bildhauerarbeiten.

f. Raben-Königstein I H_ Böttcher-Bromberg 5025,- M.ä. Eibe . . . . . 3164 - M. L. Rosenthal Beuthcn

KühnelI&Richter-Pirna 3621'- M' I O.-S.. . . . . .5090,.. M.
C. ßradtke-Bromberg . 4392;- M. Karl Rose-Bromberg - 7080j-  M.
L. Niggl-Breslau . . 4895,- M.

2. Granitarbeiten (Treppenstufen und SchwelIen).

C. Bradtke-l::3romberg . 590,06 M' I Granitbrüche ßreslau . 721,45 M.Völker & Nicolaier- Kar! Rose-Bromberg . 743,60 M.
Breslau . . . . . 637,70 M.. L. Rosenthal BeuthenC. Sparmann & C .- O. S. . . . . . . 789,50 M.
Dcmitz in Sachsen . 663, - M. Jarischauer Granitwerke­

Paul Bartsch-Striegau . 665,70 M. Brcslau..... 794,25 M.
H. Böttcher l::3rombcrg' . 666,- M. L. Niggl-Breslau. . . 849,50 M.
W. Rudalph.Görlitz. . 680,70 M.3. Massivdecken und Massivwände.
G. Weiss.Bromberg. 14898,- M.IA. Dressel-Gera . ,24024,80 M.

france china&Toffolo- I Trä erschl!tl?eckc 24683,- M..Danzlg. . . . . 16862,50 M. H. Panse-Leipzlg. . 24854,- M.
Patentdecken- u.Wand  Karl Rosc-Bromberg 25092,50 M.

baugesellschaft-Mag.  I P.Rössiger-Bromberg 27685,- M.

I deburg, Förster . 19335,25 M. Gebr. Golz Schöndorf 50967,50 M.

li. Panse-Leipzig. . 23736,75 M.
4_ Kunststeintreppen eins eh!. Materiallieferung.

Franceschina & T offolo- Schuiz & Rutkowski-I
Danzig . . , . . 2931,35 M. Bromberg . . . . 3580, - M.

KarlAItmann-Brombero 300490 M. Bischofswerder &- Klee­
J ob 11. Co._l::3rombercr   3103'25 M. mann.Wongr owitz . 3812,30 M.4 ::,., I:--lottendoIT & Heuer­
P. Rössi,ger-ßromberg 3123,- M. Cottbus..... 4013 - M.

Otto Trennert-Brom.. I Kar1 Rose.Bromberg . 4195:- M.berg . . 3353,- ;VI. P. Reiche-Magdeburg . 4519,20 M.
GI 0 ga 11, 29. Dezember 05, Kg1. Eisenhahnbetriebsinspektion H. Aus­

führung der Erd.. und Maurerarbeiten zur Herstellung einer
131 m langen futtermauer in Zementbeten auf Bahnhof Glogau.

K. Williger-GIogau. . 3151,70 M' I H. Borgmann-Glogau. 4606,32 M.ßaugesel1sch. f. Lolat- P. Michael-Glogau. . 4674,46 M.

Eisenbeton-GIogau . 3284,30 M' I Betonbaugesellschaft
R. I\rause-Glogau . . 3370,64 M. Rauteberg & C .
N. Hösig-GJogau . . 4258,85 M. l::3erlin . . . . . 6377,35 M
B res lau, 3. Januar 06, Bauinspektion H. N. Lieferung der scharf..

gebrannten Lochsteine zum Neubau der Schule 11 an der
Kletschl\austrasse.

Ern. Brieger . . . . . 25 j 50 M. lOskar Haase . . . . 29, - M.
Paul Gebel . . . . . 26,75 M. ' Schottländer . . . . . 29,- M.
B res lau, 3. Januar 06, Bauinspektion H. N. Ausführung der Gra..

nitarbeiten zum Neubau der Volksschule 11 an der Kletschkau
strasse.

Ed. Podalski-Breslau . 12988 M' I C. F. Lehmann.Striegau 17943 M.
Paul Bartsch-Striegau . 15526 M. Vveiss & HeidrichGrabener Granitwerke- Striegau . . . . . 18061 M.

Breslau . . . . . 16222 M' I P. Kuveke.Bres1au . . 19264 M.C. Sebastian-Striegau . 17342 M.
B res 1 a u, 3. Januar 06, Bauinspektion H. N. Ausführung der

Sch10sserarbeiten lLos J) an den Fenstern einseht. Material..
lieferung für den Erweiterungsbau der feuerwache J:lbingstrasse.

Otto Gärtner. . . . 3902,75 M' I Füger . .. . 4684,10 1'1.
Strachotta. . . . . 4319,10 M. Schmähl .. .. 5050,75 M.
Füllborn Nach!. . . 4433,25 M. Göldner. . . . . . 5580,83 M.
Kappitz. . , . . . 4663,50 H. Schalz Nach!. . . , 6061,90 M.

I .   ottwal il I D; k  t;ä  '; " " 8J11  ] U BJ BJ 8J 8J Bereehner
ermöglicht sofort das Ablesen der richtigen

Profil_Nummer. Matertal_

Erspar:u.is
unter jeden Umständen

Preis nlk. 25.­
Wertvo1l für Kälkulation

Zur Prohe a  n  T:  t2;:::  frelerhalTen SJe dton
Deckenträger  Berecbner

Hunderte bereits im Gebrauch
GläD!endn Annrknnnungssnärelben ..
....JJ vnnB,äü'dfOnndPrjvaten.

PauI Steinke, Bre lau I
Taschensir. 9 Telephon 1660.

Breslau
21 Wäl«lcllum 21

Telephon 244

Gas-, Wasser-,
Kanalisations­

und

Brunnenbauten.
AMsmhrMng

aller ReparatMren
auch im Abonnement.


